
Schwimmen lernen 

Schwimmen lernen auf der Primar-
stufe im Zusammenspiel von  
Eltern,  Schule und der Gemeinde.

Schul-
schwimmen



SCHWIMMEN LERNEN

Im Kanton Basel-Landschaft ist der 
Schwimmunterricht an den Volks-
schulen grundsätzlich obligatorisch. 
Die Schulen haben den Auftrag, für 
Schwimmunterricht zu sorgen. Neu 
ist es auch für Gemeinden mit einem 
Freibad verpflichtend, dass die Kin-
der schwimmen lernen. 

Was wir gemeinsam erreichen 
möchten:
• Jedes Kind kann sich selbst retten, 

wenn es unverhofft ins Wasser 
fällt. Es erhält mehr Sicherheit im 
Tiefwasser. 

• Der Wassersicherheitscheck (WSC) 
ist spätestens Ende 6. Klasse er-
reicht.

 

Alle Kinder (mind. 90%) sollen bis 
Ende 6. Klasse den «Wasser-Sicher-
heits-Check» erreichen. 
 
Dazu muss Ihr Kind folgendes kön-
nen: 
• Rolle/purzeln vom Rand in tiefes 

Wasser
• Sich 1 Minute an Ort über Wasser 

halten
• 50 Meter schwimmen und ausstei-

gen

Jedes Kind sollte die Möglichkeit erhalten,  
schwimmen zu lernen. Die Ziele für die Wassersicherheit 
sollen in Zusammenarbeit mit den Eltern erreicht werden.



SCHWIMMEN LERNEN

1. Zyklus: 
Kindergarten, 1. und 2. Klasse 
Die Eltern ermöglichen ihren Kin-
dern auf privater Basis Schwimm-
kurse. 
Dafür werden sie durch die Gemein-
de finanziell unterstützt. Die Abrech-
nung erfolgt über die Klassenlehr-
person. 
Alternativ können die Kinder auch 
mit den Eltern schwimmen lernen 
(ohne Kurs). 

2. Zyklus: 
3.-6. Klassen
Die Eltern ermöglichen ihren Kin-
dern auf privater Basis Schwimm-
kurse. 
Dafür werden sie durch die Gemein-
de finanziell unterstützt (bis Abzei-
chen Pinguin). Die Abrechnung er-
folgt über die Klassenlehrperson. 
Alternativ können die Kinder auch 
mit den Eltern schwimmen lernen 
(ohne Kurs). 
Ab dem 2. Semester 3. Klasse gehen 
die Kinder mind. 5x pro Schuljahr ins 
Freibad – je nach Wetter.  
Die Lehrpersonen testen den WSC. 

Eltern und Schule haben zusammen die Aufgabe, 
dafür zu sorgen, dass Kinder im Wasser sicher sind – 
passend zu ihrem Können.



PROGRAMM 

"Schwimmen lernen ist ein länger dauernder 
Prozess. Dafür sind Eltern, Schule und Gemeinde ge-
meinsam zuständig." Regula Ineichen, Vorsitzende der Schulleitung

Schul-
jahr

Auf dem 
Weg 
zum 
WSC

In der Kompetenz 
der Eltern

Aufgabe der Schule 
/ Lehrpersonen

Aufgabe der
Gemeinde

KG 1 Krebs Private Basis: 
Besuch Schwimm-
kurs

Information
Organisation  
Subventionierung

Subventionie-
rung durch  
Gemeinde 
Pratteln 

KG 2 See-
pferd

Private Basis: 
Besuch Schwimm-
kurs

Information
Organisation  
Subventionierung 

Subventionie-
rung durch 
Gemeinde 
Pratteln

1. PS Repeti-
tion

Private Basis: 
Besuch Schwimm-
kurs

Information
Organisation  
Subventionierung

Subventionie-
rung durch  
Gemeinde 
Pratteln

2. PS Frosch Private Basis: 
Besuch Schwimm-
kurs

Information
Organisation  
Subventionierung

Subventionie-
rung durch  
Gemeinde 
Pratteln

Den Erwerb des Wasser-Sicherheits-Checks im Überblick



PROGRAMM

Schul-
jahr

Auf dem 
Weg 
zum 
WSC

In der Kompetenz 
der Eltern 

Aufgabe der Schule 
/ Lehrpersonen 

Aufgabe der 
Gemeinde

3. PS Pinguin Private Basis: 
Besuch Schwimm-
kurs

Information
Besuch Freibad  
(ca. 5x)  ab 2. Sem. 
Durchführung WSC
Information
Organisation Sub-
ventionierung 

Subventionie-
rung durch 
Gemeinde  
Pratteln 

4. PS WSC Weitere Subven-
tionierung Kurse 
1-4 nur wenn nötig 
(wenn WSC nicht 
bestanden)
Schwimmkurse auf 
privater Basis

Information
Besuch Freibad 
(ca. 5x) 
Durchführung WSC-
Test
Organisation Sub-
ventionierung

Subventionie-
rung durch  
Gemeinde  
Pratteln bei 
Bedarf

5. PS WSC Weitere Subven-
tionierung Kur-
se 1-4 nur wenn 
nötig (wenn WSC 
nicht bestanden)
Schwimmkurse 
auf privater Basis

Information
Besuch Freibad 
(ca. 5x) 
Durchführung 
WSC-Test
Organisation Sub-
ventionierung

Subventionie-
rung durch  
Gemeinde 
Pratteln bei 
Bedarf

6. PS WSC Weitere Subven-
tionierung Kur-
se 1-4 nur wenn 
nötig (wenn WSC 
nicht bestanden)
Schwimmkurse 
auf privater Basis

Information
Besuch Freibad 
(ca. 5x) 
Durchführung 
WSC-Test
Organisation Sub-
ventionierung

Subventionie-
rung durch  
Gemeinde 
Pratteln bei 
Bedarf



SCHULSCHWIMMUNTERRICHT 

Organisation Rückforderung 
von Subventionierung für 
Schwimmkurse 

• Damit alle Kinder die nötige Was-
sersicherheit erreichen können, 
unterstützt die Gemeinde die öf-
fentlichen Schwimmkurse für die 
Kinder ab Kindergarten mit einem 
finanziellen Beitrag. 

• Wenn Ihr Kind einen Kurs für die 
Abzeichen Krebs, Seepferd, Frosch 
oder Pinguin besucht hat, können 
Sie mit dem entsprechenden Zah-
lungsbeleg mithilfe der Klassen-
lehrperson die Rückerstattung von 
CHF 80.- pro Kurs zurückfordern. 

• Zusätzlich subventioniert die  
Gemeinde die Sommerabos ins 
Schwimmbad Pratteln mit  
CHF 10.-.  Die genauen Eintritts-
preise finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde. 
 

 
 
 
 

• Damit die Gemeinde das Geld 
überweisen kann, braucht die 
Lehrperson das ausgefüllte For-
mular (IBAN-Nummer, Adresse, 
erhältlich bei der Klassenlehrper-
son oder auf der Homepage) und 
den Zahlungsbeleg des Kurses und 
evtl. des Eintrittsabo (nur für Prat-
teln). 

• Die Rückerstattungen werden 2x 
pro Jahr ausbezahlt: Ende Januar 
und Anfang September. 

• Die Klassenlehrpersonen geben 
die Rückforderungsbegehren ge-
sammelt an die Gemeinde weiter. 

Das Erlernen grundlegender Schwimm- und Wasser-
sicherheitskompetenzen sowie das Absolvieren des 
WSC-Tests sind feste Bestandteile unseres Bildungs-
programms.



EIN WICHTIGER SCHRITT IM LEBEN  IHRES KINDES

Adressen für mögliche Schwimmkurse (Auswahl in der Nähe) 

Schwimmschule | Schwimmklub Pratteln  
www.skpratteln.ch

Schwimmschule beider Basel 
www.schwimmschulebeiderbasel.ch

Schwimmschule Liestal
www.schwimmschuleliestal.ch

Schwimmschule Delfin    
www.schwimmschuledelfin.ch

Schul-
schwimmen

Schwimmbad:
www.pratteln.ch/sportanlagensandgruben/1468

Primarstufe:
www.schule.pratteln.ch   



Schulleitung Primarstufe, St. Jakobstrasse 1, 4133 Pratteln 
primarstufe@pratteln.ch, 061 825 22 50

↗ schule.pratteln.ch


